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Armen kann alſo ein weniges genügen, nicht ſo für einen Reichen
(Theod. SP 8 5 1I Alph 60 I fügt der

die onſt nicht übliche Bemerkung bei, (8 oll der Rath des
Beichtvaters zur Beſtimmung der Höhe des moſen eingeholtwerden

Auch der Aermſte iſt 3 Um Juhiläumsalmoſen
verpflichtet; iſt 68 ih aber n möglich, ſo muß
Uu  — ommutation bitten (Theod. 8-

Alphonsus 11 538 XI Jub 10.)
5. Für die Religioſen, Kinder, Gattinnen U

können die Oberen, Eltern, Gatten das Almoſen geben;erſtere mü ſſen 68 aber üſſen (8 Alph Theod A
S-5 5) Weigern ſich die Oberen U das Almoſen
3u geben, ſo müſſen die Untergebenen Commutation erbitten

ES iſt nicht nothwendig, daß wir das
moſen geben, andere können C8 mit unſerem Wiſſenfür Uun  VV thun. (Konings 40.)

8Bibliſche und einige ndere relIgu⁰ο Bilderwerke.
bn Johann Langthaler, eg horherr Im Stifte Florian

(Nachdruck verboten.)
eit den erſten Jahrhunderten ihres Beſtehens hat die katho⸗liſche Kirche ſich nicht bloß des lebendigen Vortes und der Schriftbedient, die Menſchen In die Geheimniſſe der eligion einzu⸗führen, ſie hat ſich auch die Kunſt dienſtbar gemacht: die zahlreichenUeberreſte chriſtlicher un QAus dem Alterthume, wie ſie ich UdenIn den Katakomben, an alten Kirchengeräthen bezeugen Es,Die C die kathol. Kirche verſtanden hat, dem wichtige 9Eſchichtliche reigniſſe aus dem alten und neuen Teſtamente UnBilder vorzuſtellen und einzuprägen, durch einen Reichthum typologiſcher Bilder hinzuweiſen auf die Segnungen des neuen Bundes,heilige Geheimniſſe der Religion ur Symbole anzudeuten, das

Ueberſinnliche 3u veranſchaulichen. Es iſt chon In den erſtenJahrhunderten eine große Menge ibliſcher, typologiſcher, ſymboliſcherBilder entſtanden, im Laufe der Zeit 3u Bildercyelenzuſammengeſtellt wurden In dieſen reihte man eine Anzahl von
Bildern nach einem Syſteme, nach beſtimmten Geſetzen aneinander
3 B das Emailantipendium un Kloſterneuburg Aus dem
hundert; die Hiblia Dauperum, von der die älteſte Handſchrift (14V  ahrhd.) n der Stiftsbibliothek St Florian aufbewahrt wird,Speculum humanae Salvationis Iu Kremsmünſter, Summa Chari-
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Atis. verfaßt Aht Urich Lilienfeld —13541 Die
Kirche folgte M dieſer ihrer Sorgfalt der Ueberzeugung, daß Ge
mälde und Bildniſſe lehrreiche Bücher ſind für das Volk, Um

nothwendiger, U weniger die geiſtigen Fähigkeiten der 3u Belehrenden
entwickelt und 1e ſublimer und wichtiger die Gegenſtände und die
Wahrheiten ſind, Iu welchen ſie unterwieſen werden ſollen

Was alſo unſere Pädagogen ſehr hetonen, daß ſich der
Unterricht ſo viel als möglich aufbauen Oll auf der Grundlage der
Anſchauung, das hat die kathol 1 ſeit jeher anerkannt und geübt

iſt ein Eingehen auf die Intentionen der Kirche, wie ſie das
Concil von Trient klar dargelegt hat, enn beim Religionsunterrichte
In der Schule Bilderwerke namentlich Iu den unter Claſſen
verwendet werden; ſie ſind ein hochwichtiges Lehrmittel. Wie viele
dem kindlichen Geiſte noch unbekannte Dinge, welche der Religions⸗
uUnterricht berühren muß, werden dem Kinde wei beſſer ur Vor
zeigen einer genauen Abbildung, als ur die umſtändlichſte Be
ſchreibung bekannt gemacht; wie leicht und ſchnell räg ſich ein
bibliſches Ereigniß, das nicht blos vorerzählt, ondern auch im
gezeigt wird, dem Gedächtniſſe ein, wie viel nachhaltiger haftet
8 darin, welch' veredelnde Eindrücke kann ein gutes Bild in dem
kindlichen Herzen zurücklaſſen. Wer als Katechet ſich olcher Bilder
bedient hat, hat (8 gewiß elbſt erfahren, welch' große U die
Kleinen finden Am Unterrichte, für den religiöſes Bilderwerk ver
wendet wird, wie deren Aufmerkſamkeit angeregt und gefeſſelt ird

Die neuere Kunſt hat namentlich den bibliſchen Bilderwerken
wieder größere Aufmerkſamkeit zugewendet; aus proteſtantiſchem und
katholiſchem Verlage ſind derartige Werke hervorgegangen, die ent
weder die wichtigeren Begebenheiten Aus der Geſchichte des en und
neuen Teſtamentes überhaupt, der einzelne Abſchnitte, die
Geſchichte des ägyptiſchen Joſeph, die Jugend Ve

ſu Zum Gegenſtande
aben, theils für die an des Katecheten, theils auch dazu beſtimmt,
den Schülern ein Lehrmittel abzugeben.

Kein einziges von den Unten beſprochenen Bilderwerken aben
wir im bloßen Vertrauen auf die Anpreiſung Anderer aufgenommen;
UL was wir ſe geprüft, Noe hier Platz

Die Anforderungen, die wir an eine zum Unterrichte der Kinder
3u verwendende Bilderſammlung richten, Iu folgende:

1e Bilder müſſen

15 ſittlich rein gehalten ſein. Dieſes
wichtigſte Erforderni haben leider manche Künſtler außer Acht ge⸗
laſſen; ſie aben Nuditäten freigebig Iu die Bilder gebracht; ſind
CS auch nicht immer die Hauptfiguren, die mn ärgernißerregender
Weiſe hingeſtellt ſind, wie Adam und Eva beim erſten ünden⸗
fall, ſo onnte doch häufig bei den Nebenfiguren nicht anders

abgehen, als daß offen zur Schau gebracht wird, was Am meiſten
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verborgen leiben ſoll Wie viele weibliche Figuren finden ſich mit
halber Bekleidung, wie viele Kinder ſtehen ganz nackt da

Die Darſtellungen ollen geſchichtlich ahr und ſo viel
als möglich archäologiſch richtig ein Wenn im Bilde
von der Kreuzigung Chriſti die Mutter Gottes dargeſtellt wird, ihrer
Sinne nicht mehr mächtig, hingeſunken un die Arme des Johannes,
ſo iſt dies eine Unrichtigkeit, eine Lüge im eben gut, Vie

der 12 jährige Ve.

ſus im Tempel einem Manne gleichſieht und
avid, da E dem Goliath den Kopf abſchlägt, Ute ein Kind
ſcheint Archäologiſche Genauigkeit verlangen Dir namentlich bei jenen
Gegenſtänden, B bei der Tche, Bundeslade, dem Zelte, der
prieſterlichen Kleidung, deren Eigenſchaften im bibliſchen Unterrichte

angegeben werden.
Die Bilder, beſonders ſolche, die für kleinere Schüler ver

wendet werden, müſſen einfach und eu  1 ein; die aupt  —
figuren müſ en ˙ hervortreten, daß da Auge des Kindes auf den
erſten Blick den 3u veranſchaulichenden Gegenſtand faſſen kann. Der
Hauptgegenſtand des Bildes darf nicht UV Nebenſächliches ver
drängt werden, onſt wird die Aufmerkſamkeit de beſchauenden Kinde  U  2
abgelenkt Wichtigen auf die unnöthigen Beigaben ern Ge
wirre von Perſonen und Gegenſtänden verwirrt den kindlichen El

Bibliſche Bilder müſſen Die dargeſtellte Geſchichte In
ihrem Hauptmomente bringen; ſo ind Bilder, E die
Unterſchrift tragen: inſetzung des heiligſten Altarsſacramentes,
richtig ſo geben, daß Chriſtus, während E die Conſeécrationsworte
ſpricht, auch da Brod u ſeinen Händen hält Iu mehreren E
ſchen Bilderſammlungen iſt deſſen I Iun dem Momente
dargeſtellt, wie da Wort pricht „Wer aus euch ird michverrathen“.

Was die Auswahl der bildlichen Vorſtellungen betrifft,U ſoll eine Bilderbibel ſich jene Erzählungen Um Gegenſtande
nehmen, die von beſonderer Wichtigkeit ſind Speciell für nfänger,bei denen bibliſche Bilder NII meiſten angewendet werden, Oll Qau
das mn Bildern berückſichtigt werden, was nach den kirchlicherſeitsaufgeſtellten Lehrplänen, nach den Angaben bewährter PädagogenOhler, Lehrbuch der Erziehung und des Unterrichtes 240Benda, der kathol. Religionsunterricht Iu der Volksſchule V V  10Hirf chfel der, Lehrplan für die Ertheilung de kathol. Religions⸗unterrichtes Iu den Volksſchulen D 17 0 ehrbu der Pãdagogik —337 9 U ch m, Anleitung zum Gebraucheder bibliſchen Geſchichte beim Religionsunterrichte) MI den jüngſtenJahrgängen den Schülern beizubringen iſt

Wo die Bilder In Schulen gebraucht werden, müſſen ſieentſprechend groß ſein Muſtergiltig iſt für Schulzwecke die
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Herder'ſche Bilderbibel, welche eine Papiergröße von % und
eine Bildgröße von 29 7 aufweiſt auch Iu ſehr bevölkerten
Schulelaſſen können dieſe Bilder von allen hülern, wenn ſie anders
eine normale E aben, leicht ausgenommen werden. Bilder
kleineren Formates machen das die Uhe ſtörende Zuſammenrücken
der Kinder nothwendig.

Erfahrungsgemäß rechen colorirte Bilder beſonders
die kleineren hüler ſſer An, die Färbung ma das ild
ſchaulicher und lebendiger; helle, friſche Farben machen einen
freundlichen Eindruck In die Bilder gar ſo düſter und unkel
gehalten, ſo verlieren ſie auch an Deutlichkeit.

Im meiſten 8 ſich, wenn die Bilder aufgezogen
ind auf ſtarken Carton, ſo daß ſie leicht aufgehängt, die
afe geſtellt und vorgezeigt werden können. ehrere Verlags⸗
handlungen liefern die Bilder auf Wunſch gleich aufgezogen auf
einen Carton zwei Bilder aufzukleben iſt Ni praktiſch; die Her
der'ſche Verlagshandlung liefert auch lackirte Bilder, we  6 den
Vortheil haben, daß ſie el rein erhalten werden können. Die
Peßler'ſchen Bilder haben ſo ſtarkes Papier, daß ſie die doſten 8
Aufziehens erſparen. Bilderſammlungen, die u gebunden ſind,
ſondern In loſen Blättern beſtehen, aſſen leichter das Ausſcheiden
unpaſſender Bilder

Die brauchbarſten Sammlungen ſind begreiflicherweiſe Nl die
billigſten; die Anſchaffung einer ſolchen legt manchem Katecheten ein
3u großes er auf iſt aber nicht mehr al billig, daß die rts  2
ſchulräthe dies vorzügliche Lehrmittel beiſchaffen, werden 10 doch für
weltliche, bei weitem Ni ſo wichtige Lehrgegenſtände oft größere
Unkoſten nicht eſcheut

Wer ich des Näheren über die Geſchi der bibliſchen Bilder,
über deren Nutzen, geeignete Verwendung unterrichten will, dem
empfehlen wir die vortreffliche chrift 7  14 bibliſchen Bilder
und ihre Verwerthung beim Religionsunterrichte Iu der Volksſchule“
von Friedrich Bürgel, Herder In Freiburg 1883,

Bilderbibe Darſtellungen der wichtigſten Begebenheiten de en
und Neuen Teſtamentes. Mit Titelinhaltsangabe Und einer Textbeilage; Urze
bibliſche Geſchichte von UDr 33 Schuſter. Abdruck ahre 1884 Blätter
u Lithographie, Colorirt. Herder un Freiburg. In hübſcher Halbleinwand⸗
mappe 1  V Iu feiner Leinwandmappe mit Goldpreſſung M I jedes Blatt
einzeln (olorirt ——  ID Pf uncolorirt 5  3  0 Pf. Zu denſelben Preiſen iſt auch eine
Ausgabe mit franzöſiſchem, engliſchem, olländiſchem, ungariſchem (1885) exte
erſchienen. Dieſ

ES

8 Werk kann für Schulen aut auf Carton aufge geliefert
werden Preis fü das Aufziehen auf Pappendecke (ſo daß auf jeder Seite
des Pappendeckels ein Bild nicht lackirt 9, ackirt 1  7 aufge.  0  ogen auf
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Pappendecke nicht lackirt N.  V 1 lackirt 2 Papiergröße Bild⸗
größe 36 V

Die Bilder ſind folgende: Altes Teſtament: Erſchaffung der
Strafe der rſten Sünde und Verheißung eines Erlöſers. Kain und el. Die

Sündfluth. oEes Dankopfer. Io

ſeph wird in ein fremdes Land verkauft. * Jo  N
rhöhung Io

ſeph gibt ſich zu erkennen. akobs Reiſe nach eg  en.

Moſes' Geburt. 11 Der brennende ornbuſch. ott gibt die 5  ehn Gebote auf
Sinai. Neues Teſtament: Verkündigung der Geburt de Johannes. Verkündi⸗
gung der Geburt Chriſti Mariaä Heimſuchung. Geburt &

2.

eſu; die Hirten bei der
Krippe Darſtellung Jeſu im Tempel. Anbetung der Weiſen aus dem Morgen  2
lande nach Aegypten. Der 121jährige &

Je

ſus um Tempel. 9. Je

ſu Taufe

&&

4

eſu erſtes Wunder zu Cana. 11 Die Bergpredigt. 1 Der Sturm auf dem Meere.
Speiſung der 5000 Mann. eſus der Kinderfreund. 15 Der barmherzige

Samaritan. Der berlorne Sohn Auferweckung des Lazarus Einſetzung des
heiligſten Altarsſacramentes. 19 Ie

ſu Todesangſt auf dem elberge. Je

ſus wird ge
geiſſelt. 21 — —

Je

ſus wird nit Dornen gekrönt. 32. Je

ſus räg das chwere Kreuz. 23 Jeſus
Li die ſieben letzten Worte und ſtirbt. 24 Ve

ſus wird in das rab gelegt. 25 Jeſu
Auferſtehung. 26 Je

ſus überträgt dem h1. Zetrus das oberſte Hirtenamt. Jo

Ie

ſu
Himmelfahrt. 28. Herabkunft des el  E

Wir tellen die Herder'ſche Bilderbibe an die Be, weil ſie uns als die
zweckmäſſigſte un beſte er  eint. Daß wir mit dieſer Beurtheilung nicht allein
daſtehen, beweiſen die vielen warmen Empfehlungen, velche dieſer Bilderſamm⸗
lung von Seite biſchöflicher Ordinariate, von Seite der Schulbehörden und der
erſten Pädagogen 3u Theil geworden ſind; daß ſie In verhältnißmäßig kurzer
Zeit enne ſo weite und allgemeine Verbreitung gefunden, äßt ich damit erklären,
daß ſie, wenige kleine Defecte abgerechnet, den alnl eine Bilderbibe 3u ſtellenden
Anforderungen beſſer E faſt alle anderen derartigen Erzeugniſſe entſpricht Die
Auswahl der Bilder iſt, wie obiges Verzeichniß eweist, ſehr gut getroffen, mn
ſoweit ſie beſonders beim Elementarunterrichte dienen ſoll; die Bilder Iin groß,
nicht überladen, kunſtreich componirt (die erſten Künſtler Steinde, Schnorr,
Overbeck W aben daran gearbeitet), die Darſtellung der Bilder entſpri
der Würde ihres Gegenſtandes; auf die hiſtoriſche un. archäologiſche Richtigkeit
vurde möglichſt geſehen In Anbetrach deſſen, vas geboten wird, iſt der Preis
gering. Wer die Bilder länger erhalten will, Qufe aufgezogen Der Lack
anſtrich erhöht die Farbenfriſche.

Im „Mariä Heimſuchung“ iſt das Geſicht der Maria undeutlich.
Das Bild a dem Neuen Teſtament E nicht den Moment der Einſetzung
dar, ſondern beſchreibt die Wirkung des Wortes I  1 „Einer aus euch ird
mich verrathen.“ N ieg vor die neueſte und die alte Ausgabe die erſtere
hat ein anderes, ber bptu können nicht ſagen beſſeres Colorit; Dir ziehen
die ärbung der älteren Ausgabe vor iſt riſch, dabei doch ſo durchſi

1g,
daß die ſchöne Zeichnung ſich geltend machen kann, während ſie bei der neuen

Ausgabe durch die 3u ar aufgetragene Farbe verliert.
ibliſch ilder des alten ud neuen Teſtamentes; nach riginal⸗

zeichnungen von Ernſt Peßler. N Oelfarbendruck ausgeführ von Ed lze
Kunſtanſtalt iM Wien. Im Auftrage des Cultusminiſteriums und mit Appro⸗
ation des hochw erzbiſchöfl. Conſiſtoriums. Wien, Ed ölzel, (IV Louiſengaſſe 5
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2 Blätter Papiergröße —42— V52 75 Bildgröße X42 1 Die ganze Sammlung
fl., einzelne Bilder fl

Dermalen das einzige in Oeſterreich erſcheinende größere Werk dieſer Art Es enthält
Der Undenfall. Die Vertreibung aus dem Paradieſe. Diefolgende Bilder

Sündfluth. Untergang von Sodoma und Gomorrha. — Iſaak's Opferung. Rebececa
aul Brunnen. &

Jo

ſeph wird von ſeinen Brüdern erkauft Iũ

oſeph gibt ſich ſeinen
Brüdern zu erkennen. &  Jo Geduld oſes' Auffindung. 11 Pharao's Unter—

Moſes, Waſſer aus dem Felſen ˖

agend. 13 Geſetzgebung auf Sinai.
Uund Goliath. — Saul und 16 Salomon's *  ei Heilung 8 Tobias

Daniel in der Löwengrube. 19 Maria Verkündigung. 2 Geburt Chriſti Der
12jährige Je

ſus im Tempel. Verſuchung Chriſti. 23 e

ſus als Lehrer. Sturm
auf dem Meere. 25 Jeſu

8 als Todtenerwecker. 26 errath Chriſti. Jeſus vor
tlatu 28 Chriſtus am Kreuze Grablegung hriſti Auferſtehung iſti
31 Chriſtus Uund die Jünger in mau' Chriſti Himmelfahrt.

Die u.  bd cheint un inſoferne nicht glücklich, als da wichtigere
Teſtament mit weniger Bildern bedacht iſt, enn das alte Die in  ei

AY

VJ.

eſu, ern Hauptgegenſtand des bibliſchen Unterrichtes, iſt faſt ausgefallen,
während aus dem alten Teſtamente die eine und andere Darſtellung hätte unter
leiben können. Das erſte Bild, 3 gleich dem Meiſter der chriſtlichen un
Führich zugeſchrieben wird, muß ohnehin gleich ausgeſchieden werden Adam und
Eva In nackt, das Bild und das ſind nicht viel beſſer

Dieſe Peſsler'ſchen Bilder ſind von mancher Seite gar abfällig beurtheilt
worden; iſt aber hierin nicht ganz erecht vorgegangen; man die
anſtößigen Bilder entfernt, iſt die Sammlung ſehr gut rau  ar; einiger
Fehler darf man 10 doch nicht da ganze erk verwerfen ohne Fehler
iſt 10 faſt kein bibliſcher Bilder⸗Cyelus Das und 2 Bild ind Iin den Farben
3u düſter gehalten. Das etztere illuſtrirt eigentlich die Anbetung der heil
Könige Im Bilde iſt hriſti Angeſicht 3 wenig edel, Im und
erſcheint Maria überwältigt vom merze, die „Kreuzigung Chriſti“ iſt über
haupt mißlungen. Die übrigen Bilder Iu bn farbenfriſch, die Geſtalten leicht
ichtbar manche ſogar ehr ſchön die Geſetzgebung auf Sinai, Job's
Geduld, David und Goliath Da die Bilder auch einzeln kaufen kann,
können tr aus voller Ueberzeugung und geſtützt auf das Urtheil mehrerer
Prieſter, die genaue Einſicht genommen, den nicht getadelten Udern da Wort
reden; ſie rauchen nicht aufgezogen 3u werden, da ſie hnehin ſtarkes Papier
haben; rigen iefert die Hölzel'ſche Kunſtanſtalt zum ſelben Preiſe eine US⸗
gabe, deren Bilder auf tarken Deckel geſpannt, gefirni und 65 Aufhängen
hergerichtet Iu

Bilder aus der bi  1  en Geſchichte für den Anſchauungs
unterricht. Nach Originalzeichnungen von ꝗ

Ulius Schnorr von Carolsfeld In
Photolithographie ausgeführt. Sammlungen, ede 3u Mark und mit
Bildern für die Unterſtufe der Volksſchule. Wigan in Zeipzig. Papiergröße

71 7277 7 Bildgröße 7——
Bilder der Sammlung: Verſtoſſung aus dem Paradieſe. Auszug

aus der Arche Gottes Verheißung aun Abram Abram Tblickt das elobte an
＋

akob ringt mit dem Engel. Joſeph eute Pharao Träume. Wiedererkennung

Findung des Oſe Moſes zertrümmert die Geſetztafeln. Die Kund
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afte des Landes Kanaan. 11 Ruth und Noemi., 12 David und Goliath. 13 bſa
lon N 14 Elias vir 3on Raben geſpei 1 5 Auferweckung des Sohnes der
Witwe. Bilder der Sammlung: Den Hirten wird die Gehurt hriſti ver
kündet Chriſti Geburt. Flucht nach Aegypten. Auferweckung des Jünglin gs vbon
Naim. Jeſus hält den ſinkenden Petrus. 6 Der barmherzige Samaritan. Der ber
lorne Sohn. Je

ſus ru die Kinder ſich 9 Die Einſetzung des hl Abendmahles.— —

eſu Seelenkampf in Gethſemane. 11 Jeſu To Aam Kreuze. Die Grablegung.13 Die Frauen am Grabe —

Jeſu 14 Wunder an einem Lahmen. Saul's Bekehrung.

DIm künſtleriſchen Standpunkte aus ſind die Bilder beider Sammlungen
nur 3u loben Sie ind ein der des großen Künſtlers Julius von Schnorr(1 1872 In resden,; ſſen Kunſtfertigkeit die königl. Reſidenz In Münchenihre bildlichen Darſtellungen aus dem Nibelungenliede, ihre Bilder aus dem
(ben Karls des Großen, des Kaiſers Friedrich Barbaroſſa, Rudolphs Habsburg verdankt Eines der letzten Crke ſeines ſchöpferiſchen Geiſtes iſt ſeine

In Ildern mit 2  40 Blättern. Die Bilder zeigen religiöſes Gefühl, ſind
von genialer Co  Ofttion lebendig und räftig; die Bibel hat ihrem Schöpferviele Ehren eingetragen, Ehrenpokale, Ehrendiplome U dgl Die eigentlichegroße Sammlung konnten vir vom erleger nicht erhalten. Das vorliegendeerk iſt Nur ein Auszug nit ar vergrößerten Ildern (uncolorirt.) Der Titel
beſtimmt ſie für die Unterſtufe; I ſehr anſchaulich, deßhalb gut verwend
bar, einige behandeln reilich einen den Anfängern noch ferne liegenden StoffEine größereVorſi n Bezug auf Darſtellung von Nuditäten hätten bir gewünſchtbeim Bilde der Sammlung. Auf dem der 2 Sammlung90 eine Mutter ein 13 unbekleidetes Kind auf den Armen. Die „Einſetzungde Abendmahles“ Schnorr nicht Iu der ſon üblichen Weiſe dar, ſondern
EL hat den Moment fixirt, o die 0  E. nieend das erſte Mal Communieiren.
Von beſonderer Wirkung In die Bilder von der Anbetun der Hirten und
Leiden hriſti.

31g Anſchauungsbilder für den erſten Unterricht ru der
bibliſchen Geſchichte. Entworfen Uun ausgeführt von Richard Helmert Iu
eipzig und Profeſſor Rentſch in Dresden Unter thei

eiſer Benützung von Motiven
Alterer Meiſter und nach den unterrichtlichen Angaben von Ludwig Wangemann.2 Ausgabe. Altes un Neues Teſtament mit 16 Bildern. Georg Reichardt Iu
Leipzig. 1884 Papiergröße M, Bildgröße 49 2 Preis der Color
Ausgabe M., nichteolorirten 12 M Es verden auch einzelneP (A 1.20
reſp Pf. abgelaſſen. Die Bilder auch auf ſtarke Pappe * gefirniun mit eſen Aufhängen verſehen 3u haben Der Preis hiefür erhöht ſichbei jedem Blatte Pf.

Bilder de alten Teſtamentes: Das Paradies. Austreibung aus demParadieſe. Abrahams Einzug in da  5 verheißene Land. oſeph wird berkauft. O

ſephals Landesvater! Die dienſtfertige Rebecca. Auffindung des MofeS. Samuel undeli QAbi Uund Goliath. Abſalon

28 rafe Neues Teſtament: ChriſtiGeburt. Anbetung der Weiſen. &

eſus Im T  empel Die Hochzeit zu Kana. 5. Auferweckung der Jünglings Naim. Chriſtus egnet die Kindlein Chriſtus in Gethſemane Chriſtus vor Pilatus.
des Herrn.

Die de Herrn. 1 Die Auferſtehung
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ieſe Bilder in ehr verbreitet dank der vielſeitigen Empfehlung von

katholiſcher und proteſtantiſcher Seite Wir ſtimmen dem vielfach gezollten Lobe
inſoferne bei, als die Bilderzahl bh gering, aber die Auswahl gelungene
iſt als die Bilder nicht blos an ich ehr groß in ſondern auch durch die Ein
achheit und Kraft der Compoſition Deutlichkeit viel en Die
Bilder in gefärbt und zwarx iſt dief Färbung erne ehr günſtige Was uns
aber nicht gefällt das iſt die Außerachtlaſſung des Ebenmaſſes bei mehreren
Bildern Manche Geſtalten ind 3 gedräng Rebecea und Eliezer, oloſſale
⁷⁴

V

üße und Ime hängen on kindlichen Geſtalten, I Perſonen ind nicht
mim würdevoll genug dargeſtellt uf dem In Adam und
Eva nackt auf dem der gyptiſche Jo

ſef Das 6 Bild verliert durch
die gar markante Zeichnung Das Bild N — cheint darſtellen 3 en
wie die ſich den Reſt des Weines herausſchenken und die hl QTr ſich

Jeſus bittend wendet Die Bilder aus dem alten Teſtamente
ind ſehr gut 3u brauchen Das Bild des alten Teſtamentes zeig

Hintergrunde ganz kleiner eichnung, die auf einige Entfernung nicht geſehen
Die Bilder des Neuenwerden kann, ene ur zur Hälfte bekleidete Mutter

Teſtamentes werden Ur die genannten Mängel nicht gan  0 unbrauchbar, einige
Qavon das 10.) ind adellos

Die Abnehmer der Sammlung erhalten als Gratisgabe Der
er  E 1  1 Anſchauungsunterricht Eine Anweiſung 3um Gebrauche
obiger Bilder für Lehrer und Mütter beim erſten Unterrichte IN der Gottes
erkenntniß von & Wangemann Reichardt mu V  eip  0  10 1884 Dief Anleitung iſt
lutheriſch gehalten was nicht ausſchließt daß auch Katecheten nanch nützlichen
Wink 3ur rechten Benützung der Bilder finden

Colorirte Wa zum Unterrichte tun der bi  1  N Ge
ſchichte Teſtament mi ler Teſtament mi Ta eln Loſe Blätter

Erner Mappe reiber M Eßlingen Papiergröße I*V Bildgröße
auf Pappe aufgezogen Ind ackirt 25 III Preis M

Bilder Altes eſtament Erſchaffung der Sündenfall Kartn Und
Sündfluth Abraham opfert

ſaak 6 Iy ſegnet Jakob eph verkauft

nach Aegypten Moſes uim Binſenkörbchen 9 §opna *  5  ieht mit der Bundeslade durch
den Jordan 10 Samuel Elt 11 Saul'  8  8 Mißmuth 12 Elias Raben 94
eiſt 13 Daniel M der Löwengrube 14 Abführung IN die babyloniſche Gefangenſchaft
Neues Teſtament Geburt Jeſu Die drei Weiſen Flucht nach Aegypten Jeſus

8 Heilungals nabe Tempel Ldufe Jeſu Bergpredigt Segnung der inde!
des Gichtbrüchigen Erweckung des Lazarus 10 Sturm auf dem Meere Einzug
ĩIin Jeruſalem 2 Hl A[bendmah 13 Jeſus ́Am Kreuze 14 Grablegung Eu Jef
Auferſtehung 16 Je

ſu Himmelfahrt

Dieſe Bildertafeln gehören I den brauchbarſte ibliſchen Anſchauungs⸗
mitteln für die Schule was ihre Größe und Deutlichkeit betrifft Bei der ger
Zahl der Bilder mußte die Illuſtration manche für under wichtigen Lehrſtücke
aus der Ibe. unterbleiben Die Compoſition iſt ſehr einfach, die Zeichnung ſollte
etwas kräftiger ſein Die Farben ſind riſch, An manchen Bildern grell u
all' den heiligen Perſonen die IWM auftreten iſt nur ¶.

eſus vom Heiligen—
ſchein umſtrahlt wa wohl auch 1 den Pi

lſchen Ildern und den ibel
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werken proteſtantiſcher erleger faſt ausnahmslos der Fall iſt Die Arche un

richtig gezeichnet, die Abbildungen heiliger Geräthe, 3 der Bundeslade, der
prieſterlichen Kleidung ſtimmt nicht mit den göttlichen Vorſchriften, wie ſie
bezüglich der Anfertigung dieſer Gegenſtände im Buche Oſi. ſich finden.
Das Bild „der Sündenfall“ iſt ſehr anſtößig und ſomit entſchieden ver.

werfen. Die übrigen Bilder ind ganz decent gehalten. Das Bild vom „letzten
Abendmahle“ den wichtigen Moment vor, wie Je

ſus eben das Brod Li
das Bild von der Kreuzigung Chriſti iſt Tdiger als das mancher anderen
Am  ng

ierzig 1  1 Bilder zum alten Teſtamente, herausgegeben
und bedeutend vermehrt Uunter der Ufſich und Leitung des Johann Budau,
Domherrn U Görz Mit Genehmigung des Ordinariates Görz reiber
un ingen. Text In Sprachen Papiergröße 345 %, Bildgröße 18428
Preis ſchön gebunde 6.50

Bilder Erſchaffung der Welt. Schickſal der nge Die er Sünde.
Kain nd Abel. Sündfluth. Noah's Opfer. Thurmbau. Melchiſedechs

Opfer Abraham und die Engel. V Rettung. 11 ſaak's Opferung 12. Iſaak
Uund akob „  akob's Trauer. o

ſep Verkauf. 15 Io

ſeph gibt ſich erkennen.
16 Moſes' Rettung. Der Dornbuſch. Moſes bor Pharao 19 Oſterlamm
2 Durchzug Unr das 1o cer 24 Geſetzgebung. Das oldene Stifts⸗

24 Die eherne Schlange. 25 Moſes' Tod 26 Linzug nach Kanaan. u
28 Heli und Samuel. David wird geſalbt. nd Goliath. 31 Abſalon's
0D0 32 Tempelbau 33 Semeja und Roboam. 34 Elias und iſäus Die
Witwe Iſaias nd zechias. 3 Tobias und die nge Daniel in der Löwen—
grube. 39 Die macchabäiſchen Brüder Ju  das der Macchab.

In kleineren Schulen, oder wo die Kinder ſich Aum den erkläarenden ate
eten ſammeln, Iu dieſe Bilder noch anſtandslo verwenden Mit Ausnahme
weniger Bilder in hier die Zeichnungen ſchärfer als bei den vorher beſprochenen
Wandtafeln Vorſichtshalber zeigen viu Kindern nicht das 2 Bild wegen der
fürchterlichen Teufelsgeſtalten; das 5. un wegen der dort ſichtbaren Nuditäten;
daß m 2 der alte, blinde Iſaak, und im König Ezechias ſplitter⸗
nackt im Bette liegen, erſcheint weniger anſtöſſig, da ſie die bis an

die Bruſt verhüllt, al vielmehr unſinnig. Die Darſtellung der einzelnen Martern,
enen die macchab Brüder unterzogen wurden, dürfte für die Kleinen auf
regend ſein Daß die Budau'ſchen Bilder auch Materiale fü die oberen Schul⸗
klaſſen enthalten, zeig obiges Verzeichniß. Dasſelbe iſt 3u ſagen vom Folgenden:

Vierzig bibliſche Bilder euen Teſtamente; von Budau,
wie oben M 6.50

Bilder: acharia und der Engel. Maria Verkündigung. Maria Heim
ſuchung. Chriſti Geburt. Die Weiſen Darſtellung Je

ſu Flucht nach Aegypten.

eſus im Tempel. Johannes in der Wüſte. Die Taufe Jeſu 11 Hochzeit zu
Kana. Entweihung des Tempels Iet

ſus anl Jakobsbrunnen. Bergpredigt.
15 Der Gichtbrüchige. Jüngling Qaum Under der Sättigung. Urm
auf dem Meere. Verklärung Chriſti. Maria nd artha. 21 Chriſtus und die
R.  der. 22 Der verlorne Sohn 23 Samaritan. 24 Auferweckung des Lazarus 25 Ein.
zug in Jeruſalem. 26 Das Abendmahl. 27 Je

ſus n Gethſemane. Je

ſus vor
dem hohen Ecce Homo Kreuztragung. 31 Kreuzigung. Grablegung.
33 Auferſtehung. Das ſichtbare Oberhaupt der 1 Himmelfahrt Ie

ſu
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36 Sendung de. Geiſtes. 37 Firmung. Der erſte Martyrer. Saul's Be⸗
kehrung. 4 ebLi und Pauli Martertod

Iun Kunſtwerk N die beiden Sammlungen überhaupt nicht die Bilder
des neuen Teſtamentes enthalten aber doch ernige gar 3u arge Kleckſereien
Nr 9 37 ſchülerhafte Arbeit An udeutlichkeit leidet auch
manch' anderes Bild das des Engels IM das Bild IM-M

Die Darſtellung der Kreuzigung Chriſti iſtcheint ar  0 ie Megäre
ganz mißlungen Die Hauptperſon Ch verſchwindet ganz Hintergrunde
C(Carid iſt ohnmächtig Umgeſunken Die übrigen Bilder ind beſſer und rau  ar

1  1  e Bilder zum alten Teſtamente retber
mM Eßlingen Bände mit 1E 5 Bildern Papiergröße 21 ＋.

n Bildgröße

Aufl Preis ernes jeden Bandes (geb.) M 4.80
Dieſf Bilderbibe unterſcheidet ich von der obigen Iur durch die Größe

und Zahl der Bilder; bei der letzteren enthält jedes Bild hier aber
tehen ich 16 E Bilder gegenüber daß beim Aufſchlagen zweit Bilder 3u
gleicher Zeit den Augen der Kinder ichtbar werden vas der aufmerkſamen
Beobachtung der eben 6  U erklärenden Bilder höchſt abträglich iſt wer dieſen
Uebelſtand verhindern vill muß 2

⁰ Bilderbuch E zuſammenpreſſen daß
die Seite ichtbar bleibt bn der Budau'ſchen Sammlung ind hier
weggela A Das 1 13 2  22 23 2 30  —5* Bild N
Das 10 11 3 36 3  7 40 Bild

Von den IN dieſe Sammlung aufgenommenen Ildern 3610 nicht
da Adam umfängt mi QAller Zärtlichkeit die halbnackte Eva), auch nicht das
Bild von der Sün  Uth, von!l Thurmbau, we des oben angeführten Defectes
onſt gilt von den Bildern da oben Geſagte

Für die Uler der erſten oder Schuülbänke II die Bilder noch
erkennbar

Wegen 6 handſamen Formates ind dieſe und die vorhergehende Schreiber che
Bilderbibe Mittragen AON entferntere chulen beſonders geeignet

48 Darſte

gen aus ten Neuen Teſtamente IN

olzſchnitt mi beigefügtem bibliſchem Texte. Colorirte Ausgabe Herder II

5. Bildgröße 2Freiburg Quer eleg geb M  Y.
Mit dieſem recht chönen Bilderatlas beginnen Dir die Bekanntgabe ſolcher

ibliſcher Bilderwerke die ich ob der Kleinheit der Bilder mehr für den
Privatunterricht einzelner Schüler 9 Ohne die Bilder aufzuzählen, önnen
viu ſagen Die wichtigſten bibliſchen Materien au dem Alten E 12 aus
em Neuen 8 35) ſin veranſchaulicht Außer dem was den kleineren
3¹ wiſſen nöthig iſt *u auch zum Gebrauche für chüler oberer Claſſen nament
lich em Neuen Teſtamente manche Materien aufgenommen; die Wunder
Chriſti die Parabeln ud gut edach den Schluß bilden die Auferweckung der
Tabitha die Predig des al Paulus I hen Die Zeichnung iſt recht gut die
Färbung dürfte noch ſorgfältiger Einige Interſchriften bezeichnen nicht genau

0 „Einſetzung de letzten Abendmahles“ Aufden Gegenſtand 68 Bilde
erſtehung Chriſti“ dar den Beſuch der Frauen beim rabe das Bi



— 327 —

zeig nicht ⁰o ſehr die „Ausgießung des hl Geiſtes“, als vielmehr die Wirkungen
dieſer Ausgießung.

Weihnachtsgeſchenk, Prämie für Schüler ſehr 3u empfehlen; 3u Aben
auch Hi Leinwandband mit Goldſchnitt.

Bibliſche Bilder Ach Zeichnungen von Julius Schnorr von arols⸗
eld Ausgabe mit deutſchen Unterſchriften. 7 loſe Blätter mit Umſchlag,
(Bildgröße 1 16 7) Wigand in Leipzig Preis 1.5  —

Eine billige, zuglei chöne und umfangreiche Sammlung. Die Bilder von
Schnorr zeichnen ich durch Originalität, lebendigen Vortrag un dle Darſtellung
aus Die vorliegende Sammlung enthält eine ſehr verkleinerte Wiedergabe der
Originalien; bei wenigen Bildern hat die Reinheit Ind Deutlichkeit Ure
die ſtarke Verkleinerung gelitten. Die Bilder ind nicht colorirt; ſie geben ein

paſſendes eſchen und Lehrmittel Ab für kleinere, noch mehr Schüler höherer
Claſſen; ausgeſchieden mi  en aber werden: das Bild „Sündenfall“,
der Sündfluth“, „die eherne Schlange“, „Durchzug durch's rothe Meer“, „David
Ind Nathan“; dieſe Bilder Iu mehr der minder anſtöſſig; aus der Kindheit
Jeſu, Leiden Chriſti wünſchten bir mehr Darſtellungen.

Darſtellungen aus der bibliſchen Geſchichte des Alten
Teſtamentes. Zeichnungen von Karl Andrä, in Holzſchnitt, ausgeführt

von Auguſt aber, herausgegeben m  1 eyrläuterndem Texte 35 He Schumacher.Neue Usgabe A. I Leipzig 4⁰ Papiergröße 17 20 . Preis gebM. 2.4
Au:  8 dem alten Teſtamente ind „ Aus dem Bilder (nicht

eblorirt), velche Schülern aller Claſſen dienlich ſein könnten, venn nicht der
Umſtand, daß die Bilder gebunden ſind, alſo die unpaſſenden nicht entfernt verden
können, elbe für die an der Kinder unbrauchbar machen würde. Sie dienen
alſo zum Vorzeigen beim Privatunterrichte. Vor Kinderaugen IN 3 ber
bergen: „Erſchaffung der Eva“, „Verſuchung un Sündenfall“, „Verweiſung aus
dem Paradieſe.“ Der liter an

eiſer Nor 33) und ihm olgend Bürgel„die iblichen EL heben dieſen ildereyelus mit allem hervor und
rechnen ſelben zum Vorzüglichſten, aS Unſere Zeit für Volksbücher geleiſtet hat.Es dieſe Bilder beſtimmt als Illuſtrationen für die beiden Handbücherder biblichen Geſchichte von Schumacher, verfaßt auf Anregung des Erzbiſchofs
von Cöln, Johann von Geiſſel; die Compoſition iſt geiſtvoll, die Ausführungſorgfältig leider in die Bilder 11 des nellen Bundes an nicht ganzrein abgedruckt. Die eine Hälfte eines jeden Blattes nimmt das Bild, die andere
der bibliſche Text ein.

Chriſtliche Bilder 2—  — au (ue Ausgabe Braun SchneiderIu München. 80 60 Bilder auf loſen, Iu eine Mappe geſammelten Blättern.
Preis 1.37

Billige, aber nicht ordinäre, lüchtig gearbeitete Waare; die Hol,  ni(farblos) u faſt ausnahmslos ſchön; der Ite beſtimmt ſie mit Recht für den
häuslichen ebrauch, un für den ind ſie ſehr gut 3 brauchen; ſie veranſchaulichennicht bloß viele bibliſche Ereigniſſe, ſondern dienen auch zur Erklärung anderer
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1  iger Lehrſtücke: das Kind te das Merkwürdigſte aus der Kindheit und
Jugend Jeſu, aus deſſen öffentlichem Wirken, Jeſus als Wunderthäter (in

ildern), als Kinderfreund, in ſeiner Verklärung, H ſeiner barmherzigen
tebe die Sünder, die wichtigſten Parabeln (8 Bilder), die Einſetzung des
heiligſten Altarsſacramentes; das Leiden hriſti In ildern, die Verherrlichung
Chriſti mn ſeiner Auferſtehung und Himmelfahrt; die brigen Bilder behandeln
das ebet, die Gebote, göttlichen Ugenden, die leiblichen erte der Barm⸗
herzigkeit, die letzten Dinge Von dieſen iſt auszuſf

eiden „das
Gericht“, „die Hölle“) Ein nützliches und chönes Geſchenk für Kinder.

Goldenes Weihnachtsbüchlein für ra gute Kinder. Gemalt
von eonhar Diefenbach. Für xylographiſchen Farbendruck in Holzſchnitt aus
geführ von Knöfler. Puſtet In Regensburg. Quartblätter, legant
geb

Eine engliſche, franzöſiſche, holländiſche, italieni  E und aniſche Ausgabe
ermöglicht die Verbreitung dieſes Pra  2 In der ganzen kathol. Welt; und
dieſe verdient auch: * iſt eins der ſchönſten Bilderwerke Die Ausſtattung
(Zeichnung, Malerei, Druck! iſt dem erhabenen Gegenſtande der Bilder vollkommen
entſprechend; dieſer iſt die Herabkun des göttlichen Kindes auf die Welt, die
Verkündigung des Engels, Jeſu Geburt, Anbetung durch die Hirten und heiligen
Drei Könige, Darſtellung Im el, Flucht nach Aegypten, Rückkehr, Jeſus Im
Tempel Im Häuschen 3 Nazareth, mit einem Worte all' das, vas die Kinder

1e  en hören un ſehen Ind aus der Geſchichte hon beim Elementar—
unterricht lernen müſſen ein nützlicheres Geſchen an Kinder kann 8 kaum geben

Der ägyptiſche Joſeph In blüthenreiches Vorbild Jeſu, unſeres lieben
Heilandes. Für Jung und Alt Tzählt von Franz von Seeburg. Nach ldern
von Carl Madjera Ind Ernſt Peßler für xylographiſchen Farbendru ausgeführt
von Knöfler Puſtet mn Regensburg, 40, 12 Bilder, Seiten. Preis ſchön
geb M

90  edes Bild ſ.

ießen Seiten Text ein; die Er  E Seite beſchreibt un chwung
voller Weiſe ein wichtigeres Ereigniß aus dem Leben Jo

ſephs, die folgende Seite
behandelt die durch das vorhergehende vorgebildeten Momente aus dem Leben
Chriſti und die typologiſchen Ereigniſſe aus Joſeph Lehen Den letzteren iſt
die größte Sorgfalt zugewendet vorden! ſie größer dargeſtellt un ungemein
zarten, feinen Bildern, mit einem prächtigen Colorite: die Bilder aus dem Leben
Chriſti In kleiner, ſkizzenhaft. Das anze iſt ein Meiſterwer des Kunſtdruckes.
Die ägyptiſchen Joſeph iſt ein die Kinder höchſt anſprechender
Gegenſtand; ſie bietet auch dem Catecheten eichlich Gelegenheit, die einzelnen
Momente erſelben lusgangspunkte bei Erklärung kindlicher Pflichten, bei
Anleitung verſchiedenen uUgenden 3u nehmen.

Iu herrliches Prämium uUun Weihnachtsgeſchenk.
Das Weihnachtsbuch. Eine Feſtgabe für die Jugend von Heinrich

Adamy. Mit Bildern in Farbendru nach Aquarellen von Pro ffter⸗
dinger. Wilhelm Nitzſchke un Stuttgart. Groß Quer 40 iun eleg Einbande,
6 Seiten Text Preis *
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Die Bilder, darſteltend die Hauptmomente aus der Kindheit und Jugend

des göttlichen Heilandes, I groß, nicht ohne künſtleriſchen Werth, der Com
poſition nach eutli die üſteren Farben verderben leider viel vom ſonſtigen
guten Eindrucke; auch Hat der U  r nicht verſtanden, heiligen Perſonen
die ihnen entſprechende Würde un Weihe 3u geben die Mutter Gottes, Je

ſus
ſelbſt, der O

ſeph reten uns als Alltagsmenſchen vor die Augen Der rU
des Textes iſt geradezu prachtvoll die Verſe Iu theils aus gutkatholiſcher, heils
auch aus proteſtantiſcher eder efloſſen „Lied der ngel“ hat Luther zum
Verfaſſer.)

Bildertafeln zum beim Unterrichte uin der bibliſchen
Geſch und Alterthumskunde Herausgegeben und erläutert von ar
Bormann, königl. Provincialſchulrath Berlin. Bormann's Nachfolger, Bruder
ſtraße Tafeln; deren I 42 454 uncolorirt. Preis M. 1.50

In vortreffliches Veranſchaulichungsmittel! Die Beſchreibung heiliger
Gegenſtände un Geräthſchaften, te ſie beim üdiſchen Gottesdienſte in Gebrauch
ſtanden, kann der ateche nicht umgehen iſt aber ehr ſchwierig, von dieſen
fremdartigen Dingen den Kindern einen rechten Begriff beizubringen. Und mit
Hilfe dieſer Bildertafeln geht * ſo eicht! Der Umſchlag bietet den erläuternden
Text, eine eingehende, an die hl Schrift und die von Gott gegebenen Vorſchriften
genaun ich haltende Beſchreibung der Ich dargeſtellten bibliſchen Alterthümer,
als da ind auf der die Stiftshütte mit den äumen, dem eiligen
und Allerheiligſten; ehr gut und richtig iſt hier angegeben der Standplatz der
Bundeslade !m [Illerheiligſten, des Rauchaltares Schaubrodetiſches, ſiebenarmigen
Leuchters Im Heiligen; die letzteren drei inden ich noch eigens auf dieſer Tafel
In großer und deutlicher Darſtellung, dazu das eherne H  andfaß (II Mos 30
17—21.). Die Abbildung eines jüdiſchen Sekels un einer ünze, vie ſie die
mer ſchlagen ießen nach der Eroberung des Judenlande mit der Inſchri
Judaea Capta. Die 0  E zeig Die Bundeslade mit der Sühnſtätte der
Verfaſſer nennt ſie nach Luther „Gnadenſtätte“) und den 2 Cherubim, den rand
opferaltar, die hölzernen Säulen mit den Byſſusvorhängen, die inen
gewöhnlichen Prieſter und den Hohenprieſter in der liturgiſchen eidung, den
Grundriß des Salomoniſchen Tempels, muſikaliſche Inſtrumente (Nablium, Leyer,
Cymbeln, Siſtrum, Triangel).

Sehr raktiſ iſt das Aufziehen der Tafeln auf Pa  endeckel, Mn der Rück
ſeite kann der Text angebracht verden

Die hl Schrift un Teſtament. Uum der Schrift
Neues Teſtament. 80 Spittler in Baſel 80 Preis eines jeden Theiles 2.20

Wir aben dieſe beiden Bilderbücher ſchon beſprochen und angeführt
Unter den Hilfsmitteln für den Anſchauungsunterricht. Jahrg 1884. Heft
D Die Form erſelben iſt nett und handſam, die Farben riſch manche
Bilder ſind verſchwommen das erſte Bild aus dem alten Teſtamente iſt 3
verwerfen. Etwa Begebenheiten des en und neuen Teſtamente ſind
abgebildet
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Im ſelbe Verlage iſt Eerne Sammlung bibliſcher Bilder Unter em Titel
„Der trte erſchienen, 2 Hefte, 160 jedes mit gefärbten Ildern

Die Nummern 9und 16 Seiten Text Jedes koſtet
illuſtriren Geſchichten aus dem alten, V 5 11 2 Erzählungen aus

dem leuen Teſtamente Der Text bringt eligiöſe Gedichte Theile pro
teſtantiſche Gefühlsduſelei; On den Bildern ind einige ehr hübſch bei
deren iſt die on gelungene EI Urch die Farbe verſchmiert Das Bild

Bild de  8 Heftes E dendes Heftes paßt nicht für Kinder das
akob dar wie PTI ſeine Verwandte Rachel Aumarmt und üßt Wir önnen

olche Darſtellung nicht billigen, wenngleich das bei CT  mann
welches onſt demGütersloh en cheinende e Literaturblatt

„Wegwei ſer“ Lob und alle Gerechtigkeit angedeihen läßt ſich
mit dieſer gewiſſenhaften orſich nicht einverſtanden erklärt

Zu Geſchenken an Schüler mag man benützen V Stätten bei
1  er M Baſel 20 Blätter Preis Pfg

Seiten bringen kleine Bilder der Tte Sichem, azareth, Hebron,
Jeruſalem, des Libanon, der Eliſäusquelle bei Jericho, des ſogenannten Hirten⸗
eldes bei Bethlehem des Klageplatzes Jeruſalem die Bilder und die ſie
begleitenden Stellen der hl Schrift M Blaudruck der ührige Text beſchreibt
die Tte

Zum Schluſ 68 uns geſtatte aufmerkſam 3u machen auf Einige Bilder
cyelen religiö en Inhaltes die wir dem hochgefeierten Meiſter 4

&

ſef itter
von Führich verdanken Wir nennen an erſter

Das eben Mariens Iu Bilderkrei von Contour Zeichnungen
aus dem Nachlaſſe von Joſef Ritter von ühri Für den Lichtdruck mi der
Feder übertragen von Eduard Lüttich von Lüttichheim enziger Einſiede
1882 Größe 3645 In eleganter Mappe Frk

Die Vorzüge der Führich'ſchen Schöpfungen rag dies Werk beſonders
an ſich CS enthält Contouren und och zeigen die Bilder Erhabenheit

Form und Compoſition Innigkeit des Gefühles daß das Herz mächtig
ergriffen wird mit wenigen Linien in die Per Oonen meiſterhaft charakteriſirt
ſeine Bilder laſſen erkennen velch tiefe Religiöfität ſein Herz dur  rungen hat

was 6 bildlich A*  22 hat Er IM tiefſten Herzen empfunden Das Ite.
bild die ſeligſte Jungfrau umgeben von ihren Vorbildern Udith, Eſther
Rache Moſes und der brennende Dornbuſch In 27 Ildern behandelt dann
ührich das en der Gottesmutter Dte 68 Uralte Tradition uns dar⸗

davon faſſen ich mi der Vorgeſchichte bis 3u ihrer Geburt mit
ihrem Jugendleben einſchließlich ihrer Vermählung, 15 ſtellen ſie dar in ihrem
Verkehre mit Jeſu

7 die letzten 3 zeilgen ihren Tod ihre Himmelfahr und
Krönung

Der Sohn des verewigten Künſtlers Lucas Hrich, hat für das glanz
Er bei em der erleger nicht hinter den Leiſtungen des Künſtlers

zurückgeblieben iſt da Vorwort und für jede Bild die Erklärung geſchrieben
Das Werk iſt wohl theuer aAber nicht 3u theuer
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Der Bethlehemitiſche Weg 13 Originalzeichnungen von ſef Ritter

von ührich In Holzſchnitt von Gaber und Oertel. Mit einer Lebensſkizze
des Künſtlers. 5. U Urr in Leipzig Größe 34442 Mn Preis gebunden

Er iſt auferſtanden. Originalzeichnungen von N lhrich,
wie oben Preis

Dieſe beiden Crte Führichs gehören 3U den letzten ſeines fruchtbaren
Lehens. Der AV  nhalt der Bilderbücher 0 ſich Ei errathen: das erſte bietet
uns —  3 Scenen aus der Geſchichte der Kindheit Je

ſu, das 2 das Wichtigere, vas

das Evangelium von Ind über II  V Tzählt von ſeinem Kreuztode bis
3u ſeiner Himmelfahrt. Daß die Holzſchnitte ehr chön und kunſtreich ſind,
raucht nicht geſagt 3 werden

Von dieſen drei Werken könnte da etztere für Schulzwecke dienen die
übrigen zwei AMren Schülern In vieler Beziehung unverſtändlich; der Bethle⸗
hemitiſche Weg zeigt Üüberdies einige Nuditäten. Zum Theile ſtammt von Führich

Die Gleich des Herrn Nach den orten der Schrift Com
poſitionen von V Schnorr, Führich, Th Groſſe, Jäger, Nieper, etſch,

Seitz, Wisligenus. Dürr in Leipzig Fol 1869 8 Seiten. Preis 16
Der große errliche Druck mit den reichen Initialen und ſonſtigen Ver

zierungen iſt ebenſo ein Kunſtwerk, bte die au Meiſterhan hervorgegangenen
Bilder Ur für Erwachſene; Heim Vorzeigen in der Schule muß jedenfalls die
Illuſtration Zum Gleichniſſe „vom Kaufmann un der Perle“ un 65  U dem „vom
reichen Praſſer und ATrmer Lazarus“ übergangen verden.

Gelegentlich ſeien noch erwähnt die M Dürr'ſchen Verlage V Leipzig p

ſchienenen un von ühric geiſtreich illuſtrirten Werke: „Nachfolge Chriſti“
von Thomas von Kempis, erſe von Görres, Uungebunden 2M‚ „Der Pſalter“
nach 1t Ueberſetzung, ungebunden M., 3u Geſchenken an Erwachſene
eſtens rau  ar, Nur darf das letztere nicht der Jugend In die Ande ommen,
vet beſonders das Bild Könige David, der die badende ethſabee mit
lüſternen cken betrachtet, geeignet iſt, die jugendliche Phantaſie mit unrechten
Vorſtellungen 3 beſudeln.

Wir halten C3 für eine raktiſche ꝗ.

dee, Schülern guu Belohnung ihres
Fleißes leine bibliſche Bilder 3U chenken, auf enen ſie die ihnen bereits vor
getragenen bibliſchen Geſchichten abgebildet Unter den vielen der großen
Mehrzahl nach ehr gelungenen, durchaus aber ehr illigen Bildern des reb
ſamen Pöllath uIn robenhauſen befindet ſich auch einne
„katechetiſche Serie“, aus dem alten Teſtamente die Erſchaffung, den
Sündenfall, Vertreibung aus dem Paradieſe, die Gebote darſtellen, aus dem
neuen Teſtamente das Wichtigere aus der Kindheit eſu einige Wunder,
das Leiden, die Verherrlichung Chriſti, die letzten inge, die E  E  E Em
fängniß Un. Himmelfahrt Mariä, die heil Sakramente, die Geheimniſſedes Roſenkranzes. Preis 100 M 1.8  — Das Paſtoralblatt für die iöceſe
Ugsburg Nr vom uli 1884 dieſen Bildern bezüglich der techniſchen
Ausführung und der raktiſchen Verwerthbarkeit ein ehr günſtiges Zeugniß aus.
Der Text auf der ückſeite ſtammt aus der des bekannten Kinderſchrift⸗
tellers H Koneberg.
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Achkräge
V Zeitung. Illuſtrirte Monatsſchrift für's junge Volk Benziger

n Einſiedeln.
Es liegen uns nun die 22 Hefte des Jahrganges vor! wir haben ſchon

früher dieſer Erſchein ungetheiltes Lob geſpendet und prechen die éber⸗
zeugung aus, daß der abgeſchloſſene Band en folgenden Iin ſehr vielen Familien
freundliche Aufnahme ichern werde. Die Verlagshandlung hält eine Einban  ecke
in hocheleganter, blauer Leinwand mit Goldpreſſung vorräthig, Preis
welche der ausgezeichneten Jugendſchrift ein würdiges Gewand abgibt und ſie
3 U Feſtgeſchenken an die Jugend ehr geeignet macht

Om an iſt das Heft erſchienen. Dies ſtellt ſich dem Inhalte
un der Ausſtattung nach den früheren würdig aMn die Seite und zeigt, daß P8

enziger ich angelegen ſein läßt, den dieſer Zeitung gewonnenen N  Tu auch
behaupten mne beſtechende Beilage etzt die Serie der naturgetreuen
Abbi  un von Alpenblu  en fort; auch beginnt dies Heft den nter⸗
richt U  70 die Schachſpielkunſt

Nimm mich niit. Ein lehrreiches Bilderbuch von Lothar Meggendorfer.
Braun un Schneider In München M 3.50 eleg geb Iun rother
Goldpreſſung. 20 Seiten. Leinwand mit

Dieſes llebe Büchlein empfiehlt ſich durch ſeine niedliche Form 21 7½
Die vielen einfach und räftig gezeichneten Bilder In Colorirt und ſtellen

vor die Himmelskörper, die Geldſorten, die Sinneswerkzeuge, die Ausübung
mehrerer Gewerbe, Werkzeuge, Verkehrsmittel, Waffen, Muſikinſtrumente, eräthe
für Garten, Küche, Landwirthſchaft, ehr viele Thiere, lanzen, Lebensmittel

Kleinen Kindern dient das I al  8 Anſchauungsmittel, Schülern um
Nachzeichnen

Zweckmüßige Ufbewahrung dor Paramente Iin den
Hacriſteien.

bn echan Johann Dürrnberger in Steyr
wird häufig bei Kirchen geklagt über angel an Raum

zur guten Aufbewahrung der Paramente und Geräthe ſowie zur
Herhaltung der Ordnung Iu der Sacriſtei; m ahrhei aber findet

oft, daß der vorhandene Raum unzweckmäßig verwendet, und
daß der Sacriſtei ni jene Aufmerkſamkeit zugewendet wird, welche
die Wichtigkeit erſelben verdiente und wodurch manche Auslagen der
Kirche erſpart werden könnten.

Vor Allem iſt 65 nothwendig, daß Man die Loralitäten. welche
bei einer 194 ſind, von der Sacriſtei bis 0 Kirchendach inauf
genau durchſchaut und durchmuſtert; da findet ſich oft ein Raum,


